
Sportkegeln Bundesliga Damen  
 

SKK 1926 Helmbrechts gewinnt 6:2 und 3147:3073 gegen SG Walhalla Regensburg 
 
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung besiegten die Damen des SKK 1926 Helmbrechts im letzten 
Vorrundenspiel der Kegel-Bundesliga den stärker eingeschätzten Tabellendritten SG Walhalla 
Regensburg verdient mit 6:2 Mannschaftspunkten und 3147:3073 Kegeln. Mit 5:13 Punkten belegt man 
zwar weiterhin den vorletzten Platz, mit drei Punkten Rückstand auf den Tabellenachten ist das rettende 
Ufer aber zumindest wieder in Sichtweite. 
 
Die Gäste wollten wohl frühzeitig die Weichen auf Sieg stellen, denn mit Plank und Brunner beorderten 
sie ihre nominell stärksten Spielerinnen ins Startpaar. Viel Arbeit also für Kathrin Hoppert und Steffi 
Jaschke auf Helmbrechtser Seite, die sich aber nicht beeindrucken ließen. Vor allem Kathrin Hoppert 
erwischte einen Bombenstart und kauft ihrer Gegnerin Plank gleich den Schneid ab. Mit 145:112 ging sie 
deutlich in Führung, die sie mit 130:119 im zweiten Satz weiter ausbaute. Der dritte Durchgang ging dann 
zwar an die Regensburgerin, auf der letzten Bahn gab aber Hoppert mit 146:131 wieder den Ton an. Mit 
3:1 SaP und 547:497 gewann sie klar den Mannschaftspunkt gegen Plank, die doch etwas hinter den 
Erwartungen zurückblieb. Schwerer hatte es Steffi Jaschke gegen Brunner. Die Regensburgerin zeigte vor 
allem im Abräumen eine konstant gute Leistung, so dass Steffi Jaschke auf allen Bahnen mehr oder 
weniger deutlich das Nachsehen hatte und am Ende trotz ordentlicher Leistung den Mannschaftspunkt 
glatt mit 0:4 SaP und 517:558 Kegeln abgeben musste. 
 
Mit 1:1 Mannschaftspunkten und einem knappen 9 Holz-Vorsprung hatte man aber den ersten Angriff der 
Oberpfälzerinnen erfolgreich abgewehrt. Nun mussten Kristin Ditterich und Ursula Hübner nachlegen. 
Beide kamen in die Vollen schwer aus den Startlöchern, kämpften sich dann aber ins Spiel. Mit 126:128 
verlor Kristin Ditterich den ersten Satz knapp, konnte aber mit 131:129 ausgleichen, ehe sie im dritten 
Durchgang mit 132:144 wieder zurückfiel. Mit einer Energieleistung im letzten Lauf fing sie Blaß, der 
nicht mehr viel gelang, mit 137:103 aber noch deutlich ab und holte bei 2:2 SaP über das bessere 
Gesamtergebnis von 526:504 den Mannschaftspunkt. Neben ihr erarbeitete sich Ursula Hübner eine 2:0 
Führung, gab aber den dritten Satz deutlich mit 136:148 an Seifert ab, so dass alles wieder offen war. Im 
letzten Durchgang hatte die Helmbrechtser Mannschaftsführerin dann das Glück auf ihrer Seite, als ihre 
Gegnerin sich selbst mit einigen Fehlwürfen um den Lohn brachte und den Satz mit 128:130 abgab. Am 
Ende stand es 3:1 und 518:517 für Ursula Hübner und Mannschaftspunkt Nummer drei war gesichert. 
 
32 Kegel Vorsprung galt es nun für Nicole Degel und Amilie Lißner zu verteidigen. Nicole Degel merkte 
man anfangs noch ihren wochenlangen Trainingsrückstand an, mit jedem Wurf kam sie aber besser ins 
Spiel und ließ sich von ihrer Gegnerin Burgis nicht aufhalten. Die Regensburgerin zeigte im ersten 
Abräumen erschreckende Schwächen, so dass sich Nicole Degel mit 122:101 locker den ersten Satz 
sicherte. Mit 154:140 und 144:124 gewann sie auch die nächsten Bahnen klar, ehe ihr am Schluss 
verständlicherweise etwas die Puste ausging. Selbst das konnte ihre Gegnerin nicht ausnutzen, so dass 
nach 118:115 ein klarer Sieg mit 4:0 SaP und 538:480 Kegeln zu Buche stand. Angesichts der 
Überlegenheit von Nicole Degel musste Amilie Lißner nur noch halbwegs an Schindler dranbleiben, was 
ihr auch ganz gut gelang. Nach 117:122 und 136:134 lag sie noch fast gleichauf mit ihrer Gegnerin, ehe 
sie im dritten Satz mit 117:129 zurückfiel. Den Vorsprung ließ sich Schindler nicht mehr nehmen und 
holte mit 132:131 den Mannschaftspunkt für Regensburg. Mehr als Ergebniskosmetik war das aber nicht 
mehr, denn am Sieg für die Gastgeberinnen war nicht mehr zu rütteln. Mit 2133:2099 in die Vollen, 
1014:974 im Abräumen und 27:38 bei der Fehlquote hatte man in allen Teilbereichen die Nase vorne, 
weshalb die Punkte verdient in Helmbrechts blieben.   
 




